
Sind die Kriterien, anhand derer das Gebiet zur Methodenentwicklung (GzM) 
„Salzstock Bahlburg“ (TG 035_00TG_057_00IG_S_s_z) ausgewählt wurde, 
geeignet die Methoden für die Durchführung der repräsentativen vorläufigen 
Sicherheitsuntersuchungen (rvSU) gem. § 14, Abs. 1 i.V.m. § 27 StandAG für 
das Wirtsgestein „Steinsalz (steile Lagerung)“ zu entwickeln?

Ist das GzM „Salzstock Bahlburg“ geeignet, die Methoden zu entwickeln, die 
für die rvSU mit Blick auf das Wirtsgestein „Steinsalz (steile Lagerung)“ 
benötigt werden?
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NBG - 10. Dezember 2021

1



1. Akteneinsicht

2. Auswahlkriterien für GzM (TG Bahlburg) geeignet zur Entwicklung von rvSU?

3. Wie wird eine rvSU durchgeführt?

4. GzM (TG Bahlburg) geeignet um Methoden für rvSU zu entwickeln? 

5. Zusammenfassung

6. Handlungsempfehlungen

2

1. Akteneinsicht

• Skype-Konferenz mit der BGE am 15. Oktober 2021. 

• Vorort-Besuch bei der BGE in Peine am 4. und 5. November 2021. 

Dabei wurde auch der vertrauliche Datenraum der BGE genutzt. 



Das TG Bahlburg ist ein repräsentatives, durchschnittliches TG, so dass die

Übertragbarkeit / Anwendbarkeit der hier zu entwickelnden Methoden für die

rvSU plausibel erscheint. 3

2. Auswahlkriterien für GzM (TG Bahlburg) geeignet zur Entwicklung von

rvSU?

Ziel der Auswahl war einen „durchschnittlichen“ Salzstock auszuwählen, um an diesem

„repräsentativen“ TG die Methoden zu entwickeln, welche dann im nächsten Schritt an allen 60 TGs

für Steinsalz (steile Lagerung) angewandt werden.

Auswahlkriterien der BGE basierend auf gebietsspezifischen Daten der TGs im Zwischenbericht:

Form Mittlerer Wert des Verhältnisses (Fläche/Umfang)

Gesamtfläche Mittlerer Wert

Tiefenlage Mittlerer Wert

Erkundungsgrad Mittlerer Wert

Interne Struktur Einfachsalinar, da häufiger und einfacher als doppelsalinare TGs



2. Auswahlkriterien für GzM (TG Bahlburg) geeignet zur Entwicklung von rvSU?

Überprüfung: 28 TGs haben bei der zusammenfassenden Bewertung dieselben Ergebnisse wie das

TG Bahlburg (gleiche Farben bei den geoWKs, ZB).

Barrierenmächtigkeit          Tiefenlage obere Begrenzung des ewGs Flächenhafte Ausdehnung
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3. Wie wird eine rvSU durchgeführt?

Schwerpunkt des Gutachtens auf Betrachtung des Moduls 1 - Geosynthese – der Basis der rvSU.

Quelle – BGE (BGE_2021_Bürger)*
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* Siehe Referenzen



4. GzM (TG Bahlburg) geeignet um Methoden für rvSU zu entwickeln?

1. Informationsstand:

Schlagwortsuche (Schlagwort „Bahlburg“) in internen Datenbanken der BGE.

Abschließend bearbeitete Dokumente befinden sich auf der öffentlichen BGE Webseite.

Weiterhin Einsicht in alle Dokumente währenden eines 2-tägigen Besuchs bei der BGE.

2. Daten:

BGE abhängig bei Daten/Unterlagen von Lieferungen der Staatlichen Geologischen Dienste

(SGD). Daten/Unterlagen, werden falls nötig durch externe Dienstleister im Auftrag der BGE

aufbereitet. Dieser Digitalisierungs-Prozess ist noch nicht abgeschlossen.

Ein zentrales nicht gelöstes Problem ist die noch lückenhafte Datenverfügbarkeit /

Digitalisierung der Daten. Die vor allem bei den SGDs vorhandenen Daten stehen

dem Verfahren (der BGE) noch nicht in geeigneter Umfang und Form zur Verfügung.
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Für mehrere Themen der Geosynthese wurde anhand der internen BGE-Datenbanken die

Eignung des TG zur Methoden-Entwicklung überprüft.



4. GzM (TG Bahlburg) geeignet um Methoden für rvSU zu entwickeln?

Bohrungen

Niedersächsischen Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie (LBEG)
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TG Bahlburg = dunkelblau

Bohrungen = helle Punkte (10 +10)

Seismische 2D-Profile = Rote Linien.

3D-Seismik = Hellblau

Bohrtiefen = Reiche et al., 2021, Suppl.

Quelle – BGE (BGE_2021_Bürger)



4. GzM (TG Bahlburg) geeignet um Methoden für rvSU zu entwickeln?

Bohrungen

• Im TG liegen 10 Bohrungen mit Endteufen zwischen ca. 500 und 1200 m.

• Teilweise sind diese Bohrungen vor mehr als 110 Jahren abgeteuft.

• Die Dokumentation zu diesen Bohrungen ist sehr unterschiedlich

(handschriftliche Protokolle bis zu modernen geophysikalischen Bohrloch-Logs).

• Außerhalb des TGs liegen ca. 10 weitere Bohrungen.

• Tiefste Bohrung erreicht Endteufe von über 5 km.

• Unterlagen sind/werden eingescannt, digitalisiert und in einer Datenbank aufbereitet.
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Das TG Bahlburg enthält im Vergleich zu andern TGs mäßig viele Bohrungen.

Die Diversität und die Dokumentationsituation der Bohrungen repräsentiert einen für

Steinsalz (steile Lagerung) typischen und diversen Informationsstand.

Bemerkungen zu Seismik, 3D-Modellen, Stratigraphie, Störzonen und Glazialen

Rinnen im Gutachten (siehe NBG-Web-Seite).



5. Zusammenfassung

• Die von der BGE angewandten Auswahlkriterien für das TG Bahlburg sind

geeignet um an diesem GzM die rvSU für Steinsalz (steile Lagerung) zu

entwickeln.

• Das GzM (TG Bahlburg) ist geeignet um Methoden für die rvSU für

Steinsalz (steile Lagerung) zu entwickeln.

• Nach der öffentlichen Diskussion, der von der BGE im Frühjahr 2022

vorzustellenden Herangehensweise zur Durchführung der rvSU, wird es

Anpassungen in der zu verwendenden Methodik geben.

• Erst danach wird die dann entwickelte rvSU auf alle (!) 60 TG (Steinsalz -

steile Lagerung) angewandt.
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6. Handlungsempfehlungen an BGE für die Präsentation Frühjahr 2022     1   

Empfehlung zur detaillierten Darstellungen des geplanten Vorgehens durch die BGE:

• Wie soll die Bewertung von Unsicherheiten (Modul 5) umgesetzt werden?

• Wie soll bei Daten- bzw. Wissens-Lücken, außer über Referenzdaten, eine Beurteilungen

stattfinden?

• Wie sollen die möglichen Rückkopplungen der Ergebnisse der einzelnen Module der rvSU

(insbes. Modul 5 und 6) bei der Weiterentwicklung der rvSU berücksichtigt werden?

• Wie soll die mögliche Rückkopplung der Ergebnisse der rvSU (seiner Module) auf

Ausschlusskriterien, Mindestanforderungen und geowissenschaftliche Abwägungs-

kriterien (§§ 22, 23, 24 StandAG) umgesetzt werden?
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6. Handlungsempfehlung 2

Das Problem der noch beschränkten Datenverfügbarkeit / Digitalisierung

bei der Entwicklung des Standortauswahlverfahrens ist nicht gelöst.

Ich empfehle dringend einen massiven, auch personellen, Ausbau, um die

vor allem bei den SGDs vorhandenen Daten dem Verfahren in geeigneter

Form zur Verfügung zu stellen.
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